
	
		
		
		
			
				
					
					
    



					
		
				
					

					Start
				
			
	
				
					

					Zufällige Seite
				
			


		
				
					

					Anmelden
				
			


		
				
					

					Einstellungen
				
			


		
				
					

					Spenden
				
			


		
				
					
					Über Wikisource
				
			
	
				
					
					Impressum
				
			





					
				
				
					
						[image: Wikisource]


						
					
				

					
				
					
					
				

				
	    
Suchen
	


		
					
				
			

		
		
			
			

			

			
			
				
					Seite:Durch Indien ins verschlossene Land Nepal.pdf/256

					

				

				
		
				
				    
Sprache
				
		
	
				
				    
Beobachten
				
		
	
				
				    
Quelltext anzeigen
				
		




				

			

			
				 Fertig. Dieser Text wurde zweimal anhand der Quelle korrekturgelesen. Die Schreibweise folgt dem Originaltext.


	[image: ]
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jedoch noch eine zweite Aufnahme besaß, begnügte ich mich, den Photographen
in Kalkutta mitzuteilen, daß die betreffende Platte mir gestohlen sei; ich bekam
auch von einem Geschäft die Nachricht, daß der gute Mann sie zum Kopieren
dorthin gebracht habe, daß man aber nichts gegen den Hotelier tun könne,
da er sie „habe“. Ein englischer Polizist, dem ich, weniger wegen Zurückerlangung meines Eigentums als aus Grundsatz, diesen unverschämten Raub
anzeigte, bemerkte sehr geistreich: dies sei eine Privatangelegenheit, die ihn nichts
anginge! Damit ließ der Mann des Gesetzes den ob solcher Gerechtigkeitspflege verblüfften Fremdling aus Deutschland stehen.
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Das Grand Hotel am Tschoringhi in Kalkutta.[WS 1]



So sehenswert auch der wohlgepflegte Edenpark und der berühmte
botanische Garten und das Museum von Kalkutta[WS 2] sind, so zieht es den Fremden,
zumal wenn er eine Landratte und kein Bewohner einer Seestadt ist, immer
wieder an den Hafen; freilich kann dort der Deutsche ein Gefühl des Kummers
nicht unterdrücken, wenn er erfährt, daß von dem gesamten indischen Handel 
kaum 2 % auf Deutschland, dagegen an 60 % auf England entfallen; und wie
wird trotzdem in England wegen der deutschen Konkurrenz gegen uns gehetzt
und gelogen!

Die Haupteinfuhr besteht aus Manufakturwaren, Maschinen und fertigen
Baumwollgeweben, die Ausfuhr dagegen aus Rohbaumwolle, Thee, Opium,
Indigo, Getreide, Reis, Häuten und besonders Jute; letztere wird in mehr als
dreißig Fabriken mit zusammen etwa 60 000 Arbeitern aus indischem Hanf


erzeugt, der in dem Gebiete zwischen Ganges und Brahmaputra fast wild
Anmerkungen (Wikisource)
	↑ WS: Grand Hotel: vergleiche Oberoi Grand Hotel (en)

	↑ WS: Edenpark, botanischer Garten, Museum: vergleiche Eden Gardens direkt neben dem Eden Garden Park; Acharya Jagadish Chandra Bose Indian Botanic Garden (en); Indian Museum
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